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Zentrum für neurologische 
und orthopädische Rehabilitation 
Die Aatalklinik Wünnenberg ist eine Einrichtung zur Rehabilitationsbehandlung von Pati-
enten mit neurologischen, neurochirurgischen und orthopädischen Erkrankungen. Sie ist 
Modellklinik für die interdisziplinäre Behandlung von Schlaganfallpatienten.

Die Aatalklinik nimmt neben der wohnortnahen stationären und ambulanten Versorgung 
auch an der überregionalen Patientenversorgung teil. Neben der Behandlung von Patien-
ten stellt die Entwicklung modellhafter und effizienter Konzepte in der Diagnostik, Präven-
tion und Therapie bei Schlaganfallerkrankungen einen besonderen Schwerpunkt dar.

Träger der Klinik sind die Kurverwaltung  Wünnenberg GmbH und die MedNation AG. 
Es besteht ein Versorgungsvertrag für alle gesetzlichen und privaten Krankenkassen nach 
§ 111 SGB V für die Indikationen Neurologie und Orthopädie.

Wir bieten die modernsten Therapiekonzepte für Schlaganfallpatienten im akuten wie 
chronischen Stadium. Sie finden bei uns die Kombination von langjähriger Expertise, in-
novativer Rehabilitationstechnologie im Einklang mit dem aktuellsten Stand der Rehabilita- 
tionswissenschaften.

Interdis-
ziplinäre 

Reha
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 Kompetenz und  Innovation 
für Ihre  Gesundheit
Gesundheit ermöglicht  selbstbestimmtes Leben 
und  selbstbestimmtes Leben macht gesund!

Von diesem Grundverständnis motiviert, bieten wir innovative Therapien für ein Höchst-
maß nachhaltiger Therapieerfolge. 

Lebensweltorientierung und Teilhabe
Teilhabe an allen persönlichen Lebensbereichen steht als hohes Gut im Fokus unseres Handelns.
Neben dem Abbau krankheitsbedingter Beeinträchtigungen schließt das die Berücksichtigung 
des individuellen Lebenshintergrundes eines Menschen ein. Aus dem Gesamtbild der Ressour-
cen und Beeinträchtigungen leiten wir ein individuelles und zielgerichtetes Therapieprogramm 
ab.

Wissenschaftlichkeit und Effektivität
Wir bieten Ihnen fortschrittliche Diagnostik und  Therapieverfahren. Neueste wissenschaft-
lich evaluierte Therapieverfahren werden ergänzt um gerätegestützte Ansätze zur Intensi-
vierung der Therapien.

Klientenorientierung und Kooperation 
Wir verstehen Sie als aktiven Partner im Rehabilitationsprozess. Wir wollen Sie zu „Exper-
ten in eigener Sache“, also Ihrer Gesundheit machen. Patienten- und Angehörigenbera-
tung und –schulung sind deshalb integraler Bestandteil unserer Rehabilitation. Ziel ist die 
Integration des Erlernten in Ihren Lebensalltag.

Tuum est 
„Es ist an Dir“

Dr. med. Rüdiger Buschfort
Ärztlicher Direktor

Chefarzt der Neurologischen  Abteilung 
Facharzt für Neurologie, Geriatrie und 
 Rehabilitationswesen
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Neurologie
Die Ausrichtung der Rehabilitation auf das Wiedererlangen von Selbstständigkeit und Teil-
habe des betroffenen Patienten am Leben in der Gesellschaft, stellt gerade bei neurologi-
schen Patienten eine Herausforderung dar. 

Der Vielgestaltigkeit der Störungen, die sich auf motorischer, sprachlicher, kognitiver und 
psychischer Ebene äußern können, begegnen wir mit Erfahrung, hohen Qualitätsstandards 
und einem innovativen Rehabilitationskonzept. Mit unseren neurologischen Patienten ge-
hen wir neue Wege in der Neurorehabilitation und bauen Brücken zwischen der Erkran-
kung und der Rückkehr in Ihren persönlichen Alltag.

Aufnahmeindikationen Neurologie:

  Schlaganfall
  Hirnhaut- und Hirnentzündungen
  Parkinsonsyndrom
  Multiple Sklerose
  Entzündliche oder traumatische 

 Erkrankungen der  peripheren Nerven

  Nervenwurzelschäden
  Muskelerkrankungen 

 (Muskeldystrophien, Myopathien,  
 Myositiden)

  Chronische neurologische 
 Schmerzsyndrome

Innovative 
Reha-

bilitation
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Orthopädie
Langjährige Erfahrung, fundierte Therapiekonzepte und modernste Ausstattung in 
 Diagnostik und Therapie machen uns zu Ihrem leistungsstarken und überzeugenden Part-
ner in der Rehabilitation orthopädisch-unfallchirurgisch erkrankter Patienten. Wir begleiten 
Sie auf Ihrem Weg zurück in Ihr selbstbestimmtes Leben durch eine gezielte und individuell 
auf die Ziele jedes einzelnen Patienten zugeschnittene Rehabilitation.

Aufnahmeindikationen Orthopädie: 

 Therapie der Wirbelsäulensyndrome 
 Degenerative Erkrankungen des gesamten Bewegungsapparates 
 Nachbehandlung sämtlicher Kunstgelenkimplantationen
 Zustand nach Schulteroperationen, insbesondere bei 

 Rotatorenmanschettenrekonstruktionen, subakromiale Dekompressionen 
 Nachbehandlung aller posttraumatischen Zustände 

 einschließlich Polytraumata, Schrauben- oder Plattenosteosynthese

Ambulante Nachbehandlungen sind in allen vorgenannten Indikationsgebieten möglich. 

Individuelle 
Behandlungs-
konzepte
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Modernes Ambiente
In der Aatalklinik können 210 Patienten aufgenommen werden. Jedes Zimmer ist behinder-
tengerecht eingerichtet. Auf einen wohnlichen Charakter der Zimmer und Aufenthaltsbe-
reiche wurde besonderer Wert gelegt. 

Für die Freizeit stehen den Patienten und Besuchern u.a. ein Leseraum, eine Bücherei und 
eine Cafeteria zur Verfügung. Ein abwechslungsreiches Freizeitprogramm trägt zu einem 
angenehmen Aufenthalt bei.

In der Klinik finden regelmäßig künstlerische Darbietungen, Diavorträge und Kunstausstel-
lungen statt. Außerhalb der Klinik werden regelmäßig Besuche von Musikveranstaltungen, 
Ausflüge und Besichtigungen organisiert.

Die Klinik befindet sich inmitten eines Kurparks mit hohem Freizeitwert. Ein speziell für 
unser Klientel errichteter Outdoor-Trainingsparcours lässt ergänzende Übungseinheiten in 
Eigenregie zu.

Ausflüge in die umliegenden Städte Paderborn, Willingen oder Brilon werden Sie  begeistern.

Ergänzend zu den neurologischen und orthopädischen Behandlungsmöglichkeiten verfügt 
die Klinik über die Möglichkeit zur Dialyse für Patienten und Angehörige.

Erholsame 
 Umgebung
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Medizinisch-technische Ausstattung
In der Aatalklinik stehen Ihnen moderne neurophysiologische, internistische, radio-
logische und labordiagnostische Untersuchungsverfahren zur Verfügung.

Neurologische 
Diagnostik

 EEG

 evozierte Potentiale 

 Elektromyographie, 
 Elektroneurographie

 Ultraschalldiagnostik 
 der hirnversorgenden 
 Arterien

 CW-Doppler-
 Sonographie

Internistische 
Diagnostik

 EKG (Ruhe-, Langzeit-, 
 Belastungs-EKG)

 Langzeitblut-
 druckmessung

 Ultraschalldiagnostik 

 Echokardiographie

  Endoskopie 

Radiologische 
Diagnostik

  Computertomographie

  Röntgen-Nativ-
 Diagnostik mit 
 Durchleuchtungs -  
 möglichkeit

 Neurofunktionelle   
 Schluckaktanalyse   
 unter Röntgenkontrolle 
 (Videofluoroskopie)

Diagnostik
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Pflegedienst
Das pflegerische Team unserer Klinik setzt sich aus qualifizierten Mitarbeiterinnen und 
 Mitarbeitern der Gesundheits- und Krankenpflege, Altenpflege und der Heilerziehungspflege 
zusammen.
In unserer Klinik führen wir eine therapeutisch aktivierende Pflege durch, die ein wesentlicher 
Bestandteil der ganzheitlichen Therapie ist. 

Aktivierende Pflege bedeutet für uns, unsere Patienten individuell zu unterstützen, ihre Fähig-
keiten zu fördern und ihre Selbständigkeit im Alltag weiterzuentwickeln.

Wir arbeiten in der Pflegeorganisation der Bereichs- bzw. Bezugspflege. Unser Pflegekonzept 
beruht auf der Pflegetheorie von Monika Krohwinkel. Besondere Berücksichtigung finden 
dabei die Basale Stimulation und das Bobath Konzept.

Unsere Patienten und deren Angehörige werden in den gesamten Pflegeprozess einbezo-
gen und erhalten bei speziellen Fragestellungen Informationen und Schulungen durch unsere 
 Pflegefachkräfte.
In  einem multiprofessionellen Team mit  Pflegefachkräften,  Ärzten und  Therapeuten arbeiten 
wir gemeinsam für  Ihren  Rehabilitationserfolg.

Mit 
Hand
und
Herz
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Schritt 
für Schritt

Innovative gerätegestützte Therapiemodule
Ganglabor – Gehen lernen neu gedacht

Gehfähigkeit ist ein entscheidender Faktor für Teilhabe und Lebensqualität eines Menschen. 
Einschränkungen führen zur Abhängigkeit in den Lebensbereichen Selbstversorgung, Beruf 
und Freizeit. Die Aatalklinik wendet bei der Mobilisation von Patienten ein eigens erarbeite-
tes Behandlungskonzept zur optimalen und konsequenten Gangrehabilitation an. 

Unter diesem Motto haben wir unser Ganglabor (Laborare (lat.) = arbeiten) entwickelt.
Es ermöglicht die Therapie des Gehens über alle Schweregrade hinweg und stellt ein inno-
vatives, systematisches Konzept als Ergänzung zu den herkömmlichen Therapien dar. 

Dazu gehören insbesondere folgende Angebote:

  Gangschulung
  Zirkeltraining im Ganglabor 
  Gang- und Gleichgewichtstraining im EasyWalk 
  Laufband mit Gewichtsentlastung 

Wir bieten Ihnen das Ganglabor auch als neurorehabilitatives Intensiv konzept an.



13

Hand in
Hand

Innovative gerätegestützte Therapiemodule
Armlabor – innovative Armrehabilitation

Die Behandlung eines gelähmten Armes nach Schlaganfall erfordert viel Zeit und geduldi-
ges Üben. Aktives Training über die Behandlungen von Ergo- und Physiotherapie hinaus be-
wirken erhebliche Erfolge für das Neuerlernen alltagsrelevanter Arm- und Hand funktionen.

Im Wissen um die herausragende Bedeutung der Hand für die Prognose des gesamten 
Armes nach einer zentralen Schädigung setzt das Armlabor einen besonderen Fokus auf 
die Wiederherstellung der Handfunktion, die nach und nach mit körpernahen Grundfunk-
tionen des Armes kombiniert wird.

Sechs Module sorgen für vielfältige Möglichkeiten des Trainings an den verschiedenen 
Funktionsbereichen der oberen Extremität. Unter therapeutischer Anleitung wird intensiv 
und zugleich individuell geübt.

Auch zur Armrehabilitation bieten wir Ihnen ein neurorehabilitatives Intensivmodul an.

Als erste deutsche Rehabilitationsklinik ergänzt die Aatalklinik ihr Modellkonzept zur Arm- 
und Handrehabilitation durch die Gloreha Workstation, einen Roboterhandschuh zur The-
rapie zentral bedingter Lähmungen. Die Gloreha erlaubt die optimale Kombination von 
technischer Unterstützung der Bewegung und multisensorischem Feedback.

Weitere Informationen zu den wissenschaftlichen Hintergründen sowie zum  Intensivmodul 
Armlabor finden Sie auf www.aatalklinik.de.
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Physiotherapie 
Leben ist Bewegung! 

Bewegung ist ein Fundament der Selbständigkeit im Alltag. Durch einen systematischen 
Behandlungsaufbau zielt Physiotherapie darauf ab, Bewegungsfunktionen und damit ver-
bundene Alltagsaktivitäten wiederherzustellen. 

Die Physiotherapeuten/Innen der Aatalklinik sind qualifizierte Experten der neurologischen 
und orthopädischen Rehabilitation. Sie erarbeiten mit Ihnen einen zielgerichteten Therapie-
plan auf der Basis wissenschaftlich fundierter Behandlungsmethoden. Das Spektrum unse-
rer Qualifikationen für Ihre Mobilität umfasst:

  Übungen auf neurophysiologischer   
 Grundlage nach Bobath
  Vojta
  Propriozeptive Neuromuskuläre     

 Fazilitation (PNF)
  Manuelle Therapie
  Functional Kinetics (FBL)
  Kognitiv therapeutische Übungen 

 (Perfetti)
  Medizinische Trainingstherapie (MTT)

  Atemtherapie
  Gerätegestützte Krankengymnastik
  Entspannungstechniken
  Wassertherapie nach McMillan/ 

 Halliwick
  Funktionelle Verbände/Tapes/

 Kinesio-Taping
  Therapie nach Dorn
  Individuelles Eigentraining
  Präventive Gesundheitsförderung

 Mobilität
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Ergotherapie 
Ziel der Ergotherapie ist die selbständige und selbstbestimmte Lebensführung. Um die für Sie 
wichtigen Handlungsfelder zu erkennen, erarbeiten wir mit Ihnen gezielte, alltagsorientierte 
Funktionen und Aktivitäten. 

Die Wiederherstellung motorischer Funktionen kann dabei ebenso zum Therapieinhalt wer-
den wie ein Training von Handlungsabläufen oder –strategien. 
Fähigkeiten, die nicht oder unvollständig zurückerlangt werden, können durch geeignete 
Hilfsmittel bestmöglich kompensiert werden. Die Hilfsmittelerprobung und –beratung ist 
wichtiger Baustein unseres ergotherapeutischen Angebotes.

Das Spektrum unserer Qualifikationen umfasst:

 Therapie nach dem Bobath-Konzept/ 
 Perfetti/Affolter/ FBL
 Handlungsorientierte Diagnostik und   

 Therapie (HODT)
 Spiegeltherapie
 Constrained-Induced Movement    

 Therapie (CIMT) 
 Versorgung mit Schienen und Orthesen

 Impairment-Oriented Training (IOT )®

 Arm-BASIS- und Arm-FähigkeitsTraining®

 MOBILAS ® Training
 Neurotraining nach Verena Schweizer
 Alltagsorientierte Therapie bei Patienten   

 mit erworbener Hirnschädigung (AOT)
 Trainingsprogramme Cogpack/RehaCom 
 Eigentraining

Handeln
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Sporttherapie 
Sporttherapie kompensiert und regeneriert gestörte körperliche Funktionen und beugt Se-
kundärschäden vor. 

Neben der Rehabilitation von Körperfunktionen ist es zentrales Anliegen unserer Sport-
therapeuten, die eigene Gesundheitskompetenz unserer Patienten zu stärken. Ziel ist der 
informierte und gesundheitsbewusste Patient. 

Patienten erfahren Zusammenhänge und Trainingsmöglichkeiten zum Erhalt und zur Ver-
besserung ihrer körperlichen Leistungsfähigkeit und werden zum Experten für die eigene 
Gesundung und Gesundheit.

Unsere Diplom-Sportlehrer, Diplom-Motopäden und Gymnastiklehrer bieten ein großes 
Spektrum an Kompetenzen:

 Zusatzausbildungen zum 
 Sporttherapeuten 
 Rückenkurse 
 Aquatraining
 Behandlung im Bewegungsbad
 Wassertherapie nach 

 McMillan/Halliwick

 Transferintensivtraining
 Terraintraining
 Balancetraining
 Individuelle, intensive 

 Eigenübungsprogramme
 Präventive Gesundheitsförderung

Kraft
und 

Ausdauer 
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Physikalische Therapie  
Die physikalische Medizin nimmt in der neurologischen und orthopädischen Rehabilitation 
eine bedeutsame unterstützende Position ein. 

Maßnahmen der physikalischen Therapie haben zum Ziel, Schmerzsyndrome zu lindern, 
die Muskelspannung und Stoffwechselfunktion zu regulieren und eingeschränkte Bewe-
gungsfunktionen zu verbessern.

Patienten mit zentralen Lähmungen profitieren bei Schwellungen der Extremitäten von 
Lymphdrainage- und gerätegestützten Kompressionsbehandlungen.

Klassische Massagen lindern Verspannungen und wirken sich positiv auf Ihr Wohlbefinden 
aus.
Physikalische Therapie ist damit integraler Bestandteil unseres ganzheitlichen Ansatzes für 
eine erfolgreiche Rehabilitation. 

Unsere Kompetenzen für Sie umfassen:

  Klassische Massage
  Kältetherapie
  Thermotherapie
  Hydrotherapie
  Elektrotherapie

  Getriggerte Elektrostimulation (EMG)
  Manuelle Lymphdrainage
  Lymphapress
  Fußreflexzonenmassage

 Aktivierung
und 
 Entspannung
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Neuropsychologie
Das Ziel der Neuropsychologie ist die Förderung neurologischer Patienten mit Defiziten im 
Bereich der Planung und Durchführung von Bewegung und Handlungen, der Aufmerksam-
keit und der Erinnerung, sowie der räumlichen Bildverarbeitung im Gehirn.

Aufbauend auf eine computergestützte Diagnostik wird für die betroffenen Patienten ein 
Therapie- und Trainingsprogramm individuell zugeschnitten, mit dem die Defizite kompen-
siert und Ressourcen gestärkt werden können. Auf der Basis aktueller Untersuchungser-
gebnisse und eigener wissenschaftlicher Forschungsaktivitäten werden fortwährend inno-
vative und wirksame Therapieansätze für Ihre Rehabilitation ergänzt.

Das Kompetenzspektrum der Neuropsychologie umfasst folgende Angebote:

  Individuelle Einzeltherapie
  Gruppentherapie
  Computergestütztes Training 
  Videotherapie
  Visuelles Explorationstraining

 Visuomentales Training 
  Trainingsprogramm Cogpack 
  Trainingsprogramm RehaCom 
  Angehörigenberatung

Kognition
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Logopädie 
Die logopädische Behandlung bildet einen entscheidenden Baustein der neurologischen Re-
habilitation in der Aatalklinik Wünnenberg. Zielsetzung der therapeutischen Arbeit ist es, die 
bestmögliche sprachliche Verständigung und eine sichere Nahrungsaufnahme zu erreichen. 

Neurologisch bedingte Störungen des Sprachsystems, des Sprechens, der Stimme und des 
Schluckens werden zunächst mit geeigneten Verfahren diagnostiziert.

Entsprechend des Befundes wird von unseren Logopäden, Sprachheiltherapeuten und klini-
schen Linguisten ein individuelles logopädisches Therapiekonzept entworfen, welches exakt 
auf Ihre persönlichen Möglichkeiten und Ziele zugeschnitten ist.

Das Spektrum umfasst folgende  Angebote:

 Individuelle Einzeltherapie

 Gruppentherapie

 Computergestütztes Training sprachlicher Fähigkeiten

 Erprobung der wiedergewonnenen Kommunikationsfähigkeiten

 Angehörigenberatung

 Schluckdiagnostik und Behandlung von erworbenen Schluckstörungen

 Eigentraining

Kommu-
nikation
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Ambulantes Therapiezentrum
Nach einer Erkrankung gilt es, die Krankheitsfolgen im Alltag zu meistern.

In unserem ambulanten Therapiezentrum stehen Ihnen unsere Experten auch nach der 
Entlassung gerne zur Verfügung.

Die weitere Aufgabe unseres ambulanten Therapiezentrums ist die Unterstützung zur Prä-
vention (Krankheitsvorbeugung bzw. Krankheitsverhütung).

Präventive Maßnahmen sind eine wirksame Chance, selbst Einfluss auf die eigene Gesund-
heit zu nehmen.
Mit unserem Know-How und kontinuierlichen zertifizierten Präventionsmaßnahmen ste-
hen wir Ihnen hierbei gern als kompetente Partner zur Verfügung.  Informationen zu un-
serem Angebotsspektrum, zu konkreten Kursen oder zur Terminabsprache erhalten Sie in 
unserem ambulanten Therapiezentrum oder über unsere Homepage www. aatalklinik.de.

Kontakt:

  0 29 53 - 970 654
  0 29 53 - 970 655
  therapiezentrum@aatalklinik.de

 Prävention 
und Gesund-

heitsförderung
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Sozialdienst
In unserem Sozialdienst leisten erfahrene Sozialarbeiter, Pflegeberater und Psychologen Un-
terstützung und Beratung bei der Wiedereingliederung in Ihr häusliches Umfeld, in Familie, 
Beruf und Gesellschaft. 

Gern unterstützen wir Sie bei der Organisation konkreter sozialer Hilfen für die Bewälti-
gung Ihres Alltags unter den veränderten Bedingungen. Wir erörtern mit Ihnen gemeinsam 
Möglichkeiten zur behindertengerechten Wohnraumanpassung sowie der Alltagserleichte-
rung durch adäquate Hilfsmittelversorgung. 

Sie erhalten Informationen zu Fragen einer weiterführenden Rehabilitation, zum Betreu-
ungsrecht und zu Ihrer wirtschaftlich-finanziellen Absicherung sowie zu den zahlreichen 
Fördermöglichkeiten.

Gegebenenfalls vermitteln wir Ihnen externe Kontakte, wie beispielsweise zu Selbsthilfe-
gruppen und Beratungsstellen, die Sie auch nach der stationären Rehabilitation weiter be-
gleiten und unterstützen. 

Kontakt:

  0 29 53 - 970 670
  0 29 53 - 970 688
   sozialdienst@aatalklinik.de

 Nachsorge
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Ernährungsberatung
Unser Team verfügt über langjährige Erfahrung in Praxis und Beratung. 
Einzelgespräche und Vorträge zu gesunder Ernährung gehören zu unserem Angebot für 
Patienten und ihre Angehörigen.

Wir legen großen Wert auf ein abwechslungsreiches Speisenangebot, das Sie in unserem 
Patientenrestaurant genießen. Beim Frühstück und Abendessen bietet unser Buffet reich-
haltige Auswahl. Zum Mittagessen wählen Sie eines der drei verschiedenen Menüs aus, das 
Ihnen von unserem freundlichen Serviceteam am Tisch serviert wird. 

Die individuelle Ernährungsberatung hat bei uns einen hohen Stellenwert. 

Wir beraten zu den folgenden Themen: 

 Energiedefinierte Kost
 bei Übergewicht (Adipositas)

 Diabetes mellitus
 Fettstoffwechselstörungen
 Allergien und 

 Nahrungsmittelunverträglichkeiten

 Osteoporose
 Rheuma und Gicht
 Magen-Darmerkrankungen
 Bauchspeicheldrüsenerkrankungen
 Ernährung nach gastroenterologischen   

 Operationen

Gesunde  
 Ernährung
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Seelsorge
Die Zeit eines Rehabilitationsaufenthaltes, oft nach einem entscheidenden Krankheitserleb-
nis, ist eine Zeit des Nachdenkens und der Bewältigung der veränderten Lebenssituation. 
Dazu steht unseren Patienten und ihren Angehörigen unser Seelsorgeteam zur Verfügung. 
Sie besuchen Sie gern in Ihren Zimmern und bieten Ihnen Zeit für Gespräche und Beglei-
tung auf Ihrem Genesungsweg.

Unser Andachtsraum ist als „Raum der Stille“ für alle Menschen offen, die einen Rückzugs-
ort suchen. Gottesdienste werden wöchentlich angeboten. 

Wir sind für 
Sie daService

Um Ihren Aufenthalt in der Aatalklinik möglichst angenehm zu gestalten, stehen Ihnen 
vielfältige Serviceangebote zur Verfügung. 

Die Bibliothek lädt zum Lesen und Verweilen ein. Ein wöchentliches Freizeit- und Veranstal-
tungsprogramm bietet Ihnen Angebote für die therapiefreie Zeit. Im Zimmer steht Ihnen 
ein Telefon (kostenpflichtig) sowie ein kostenloses Fernseh- und Radioprogramm zur Verfü-
gung. Für Internet-Nutzung kontaktieren Sie die Rezeption.

Friseur, Pedi- und Maniküre sowie ein Wäscheservice können über die Rezeption terminiert 
werden. 
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Das Regionale 
Schlaganfallbüro Wünnenberg 
ist ein Beratungs- und Begegnungszentrum für Patienten und ihre Angehörigen nach Schlag-
anfall und übernimmt in Kooperation mit der Stiftung deutsche Schlaganfallhilfe die

 regionale Koordination und Betreuung der Schlaganfall-Selbsthilfegruppen 
 (Initiierung, Gründung, Betreuung, Begleitung)

 Organisation von Angehörigenarbeit

 Initiierung von Sport- und Therapiegruppen

 Organisation und Durchführung von Treffen zum Erfahrungsaustausch

 Beratung von Interessierten zu Risikofaktoren und 
 Vorbeugemaßnahmen cardiovaskulärer Erkrankungen

 Unterstützung der Schlaganfall-Betroffenen und ihres sozialen Umfeldes

Als zertifizierte selbsthilfefreundliche Rehaklinik erhalten Sie bereits während der Rehabili-
tation Informationen zu den Selbsthilfemöglichkeiten an Ihrem Wohnort. Dazu steht Ihnen 
unser Selbsthilfebeauftragter Dr. Volker Runge zur Verfügung.

Regionalzentrum OWL für Aphasiker
Das Regionalzentrum Ostwestfalen-Lippe für Aphasiker ist ein Behandlungs-, Beratungs- 
und Begegnungszentrum für Patienten mit Sprach-, Sprech- und Schluckstörungen und 
ihre Angehörigen und bietet:

 Informationsnachmittage für Betroffene und deren Angehörige
  Fachliche Beratung und Unterstützung. 
 Vermittlung von ambulanten und stationären Therapien
 Enge Zusammenarbeit mit dem Bundesverband der Aphasiker e.V. und 

 dem Landesverband der Aphasiker NRW e.V., 
 Hilfe beim Aufbau von Selbsthilfegruppen
 Überregionaler Informationsaustausch

Dr. Volker Runge                                                  

  0 29 53 - 970 873                                       
  0 29 53 - 970 675                                               
 schlaganfallbuero@aatalklinik.de

Selbsthilfe
und Beratung

 runge@aatalklinik.de
 regionalzentrum.owl@aatalklinik.de
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PHV-Dialysezentrum
In direkter Anbindung an die Aatalklinik 
befindet sich das PHV-Dialysezentrum. Zwi-
schen beiden Einrichtungen besteht eine 
enge Kooperation. Die leitenden Fachärzte 
des Dialysezentrums sind als Konsiliarärzte 
in der Klinik bei nephrologischen Frage-
stellungen eingebunden. Dialysepflichtige 
Patienten, die sich zur Rehabilitation in der 
Aatalklinik befinden, können während ih-
res Aufenthaltes im PHV-Dialysezentrum 
dialysiert werden. Durch diese Vernetzung 
ist eine aufeinander abgestimmte Versor-
gung der Patienten gewährleistet.

Dialyseleistungen und -verfahren:

 30 Dialyseplätze
 Dialysegeräte: Fresenius 5008, 

 Fresenius Genius
 Dialyseplätze für infektiöse Patienten
 Sämtliche Hämodialysen
 Peritonealdialyseverfahren
 Heimhämodialyse
 Feriendialyse

Rehabilitation 
und Dialyse

Kontakt:

PHV-Dialysezentrum
In den Erlen 22 | 33181 Bad Wünnenberg

Herr Becker
Frau Schultewolter

  0 29 53 - 63 26 40
  0 29 53 - 63 26 41
  bad-wuennenberg@phv-dialyse.de
  www.phv-dialyse.de
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Medizinisches Versorgungszentrum
Leistungsübersicht Innere Medizin

 Gesundheitsuntersuchungen
 und Krebsvorsorge
 Enddarmspiegelungen
 Abdomensonographie
 Schilddrüsensonographie
 Doppler-Untersuchungen 

 der Extremitäten 
 EKG‘s 
 Langzeit-Blutdruckmessungen
 Rehabilitationsbegutachtung
 Lungenfunktionstest, Flussvolumenkurve
 Laboruntersuchungen mit Blutentnahme
 Impfungen und Impfberatung
 Igel-Individuelle Gesundheitsleistungen

Leistungsübersicht Urologie

 Andrologie
 Medizinische Tumortherapie
 Belegarzt mit ambulanten 

 und stationären Eingriffen
 Prostata-Beschwerden
 Geschwülste der Prostata,

 Harnblase, Nieren und Hoden►
 Harninkontinenz und Reizblase
 Blasen-Funktionsstörungen
  Kinderurologie / Einnässen
 Akute und chronische Infekte
 Sexualberatung
 Vorsorgeuntersuchung beim Mann
 Krebs-Behandlung / Nachsorge
 Akutes und chronisches Harnstein-Leiden

Dr. med. 
Thomas Huber

Manfred Mardus

Kontakt:

Medizinisches 
Versorgungszentrum

Bad Wünnenberg/Südkreis Paderborn GmbH
In den Erlen 22
33181 Bad Wünnenberg

  Urologie     0 29 53 - 970 901
  Innere Medizin  0 29 53 - 970 902
   0 29 53 - 970 905

  info@mvz-wuennenberg.de ·
   www.mvz- wuennenberg.de

Innere 
Medizin 

und 
Urologie
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St. Antonius
Unsere Pflegestation befindet sich in der 3. Etage im Gebäude der Aatalklinik. Wir bieten Men-
schen mit Pflegebedarf eine fähigkeits- und förderorientierte Pflege. Unser Team aus Pflege-
fachkräften und  Therapeuten arbeitet biografie- und ressourcenorientiert. 

Eine familiäre Atmosphäre vermitteln unsere 39 geschmackvoll eingerichteten Einzelzimmer, 
die mit behindertengerechter Nasszelle, Telefon und Fernsehen sowie einer Rufanlage ausge-
stattet sind. Die Ausstattung kann mit individuellen Möbeln ergänzt werden.

Es bestehen die Möglichkeiten zur:

 Schwerst- und Palliativpflege
 Dauerpflege
  Kurzzeitpflege
 Übergangspflege nach Reha

Es können die bereits durch die Rehaeinrichtung bekannten Therapien weiter geführt werden. 
Eine anschließende befristete Heimaufnahme ist ebenfalls möglich, um zu Hause die nötige 
ambulante oder häusliche Pflege einzurichten. 

Kontakt

Heimleitung
Verwaltung

  0 29 53 - 970 702
  0 29 53 - 970 705 
 pflegestation@aatalklinik.de

Pflegestation
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Ihre Ansprechpartner
Ärztlicher Direktor  
Dr. med. R. Buschfort 

  0 29 53 - 970 540
 0 29 53 - 970 545 

Klinikleitung 
Frau F. Haaks   

  0 29 53 - 970 530

Pflegedienstleitung 
Frau W. Klüppel  

  0 29 53 - 970 637

Therapieleitung  
Frau A. Heß   

  0 29 53 - 970 633

Patientenaufnahme  
Frau S. Seipel  

  0 29 53 - 970 541
  0 29 53 - 970 545

Rezeption

  0 29 53 - 970 0
 0 29 53 - 970 505

Wir helfen 
Ihnen weiter
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Ihre Anreise
Mit dem Auto

Die Aatalklinik ist über das Autobahnkreuz A44/A33 verkehrsgünstig angebunden. Folgen 
Sie der B480 Richtung Bad Wünnenberg.
Wenn Sie ein Navigationsgerät benutzen, geben Sie bitte folgende Adresse ein: In den 
Erlen 22, 33181 Bad Wünnenberg.

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Die Anreise per Bahn erfolgt über den Hauptbahnhof Paderborn. Mit den Buslinien 410 
(Haltestelle »Bonefeld«) und S80 (Haltestelle »Schäferstraße«) erreichen Sie anschließend 
Bad Wünnenberg. Der Regionalflughafen Paderborn/Lippstadt liegt nur 21 km entfernt.

Anreise

Bei Fragen zu Ihrer Anreise in die Aatalklinik ist Ihnen unser Aufnahmebüro unter Tel. 
02953-970 541 gern behilflich.

Aatalklinik Wünnenberg

In den Erlen 22 
33181 Bad Wünnenberg

  02953-970 500
  02953-970 505

  info@aatalklinik.de
  www.aatalklinik.de

So erreichen 
Sie uns





Herzpark Hardterwald

Louise-Gueury-Straße 400
41169 Mönchengladbach

Telefon: 02161 552-2400
Telefax:  02161 552-2910

info@herzpark-mg.de
www.herzpark-mg.de

Kaiser-Karl-Klinik

Graurheindorfer Straße 137
53117 Bonn

Telefon: 0228 6833-0
Telefax:  0228 6833-445

www.kaiser-karl-klinik.de
info@kaiser-karl-klinik.de

Aatalklinik Wünnenberg

In den Erlen 22
33181 Bad Wünnenberg

Telefon: 02953 970-0
Telefax:  02953 970-505

www.aatalklinik.de
info@aatalklinik.de

MedNation AG

Graurheindorfer Straße 137 · 53117 Bonn · Telefon: 0228 967782-0 · Telefax: 0228 967782-49
www.mednation.de · info@mednation.de


